
legende Schulbildung vorhanden ist, müssen die Kinder 

 

Fahrradrikschas – eigenes Einkommen für die Jugend-
lichen des Lepradorfes als „Transportunternehmer“. 
Der Friendcircle Worldhelp e.V. trifft derzeit vor Ort die 
Vorbereitungen zu den ersten Maßnahmen bzw. beginnt 
bereits mit den Umsetzungen. Im März 2013 folgt eine 
Ergebniskontrolle und weitere Maßnahmen.  
 

mehr Info zum FriendCircle WordHelp e.V.“ 
http://www.friendcircle-worldhelp.com 
 
Bildnachweis:  St. Josef-Heime-Conakry; Young Carers deutschland, 
Friendcircle Worldhelp e.V. 
 

Wir bitten weiter um Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung!  
 

               Bad Bramstedt, im November 2012 
               Heike und Thomas Klesen 
 

Kinderstiftung Nordstern 
Bankleitzahl: 20069130 
Kontonummer: 188085 
Raiffeisenbank eG Bad Bramstedt und Henstedt-Ulzburg 
 

Kinderstiftung Nordstern, Goethering 7, 24576 Bad Bramstedt 
04192-889939              mail@kinderstiftung-nordstern.de 
 www.kinderstiftung-nordstern.de 
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Liebe Freunde der Kinderstiftung Nordstern   

 
In unserem Info-Gruß 2012 möchten wir Sie wieder über 
die Aktivitäten und Förderprojekte der Kinderstiftung 
Nordstern informieren. Ausführlichere Informationen 
finden Sie dazu auf unserer Homepage. 
 

Für Ihre vielfältige Unterstützung möchten wir uns sehr 
herzlich bedanken. Ihre große Resonanz auf unsere 
Förderprojekte durch Spenden, tatkräftige Unterstützung 
und auch Zuspruch ist uns ein großer Antrieb. 
 

Wie bereits in den Vorjahren informierten wir in der 
Öffentlichkeit über unsere Förderprojekte an unserem 
Info-Stand im Famila- Markt Bad Bramstedt im Advent 
2011 und mit zwei Bücherflohmärkten im Sommer 2012. 
Der Spendenlauf der Kinder der Grundschule Maien-
beeck, Bad Bramstedt / Wiemersdorf war im Sinne 
„Kinder für Kinder“ gewiß „highlight des Jahres“. Die 
Kinder erliefen mit großer Begeisterung für die Straßen-
kinder in Conakry stolze 2818,15 € - eine fantastische 
Leistung aller Kinder – auch im sportlichen Sinne.  

auf das Unterrichtsniveau 
der jeweiligen Schulklasse 
gebracht werden. 
Stromversorgung - Licht zum 
Lesen und Lernen. 
Sanitäreinrichtung – zur 
notwendigsten Hygiene.  



Das Förderprojekt 2011 
„Straßenkinder in Conakry, 
Guinea – Westafrika“ 
wurde im September 2012 
abgeschlossen. Ziel des 
Förderprojektes war die 
Unterstützung der  St. 
Josef-Heime, in denen 
Straßenkindern ein Zu-
hause und Ausbildung 

 
geboten wird. Mit insge-
samt 4318,15 € wurde die 

 
Grundversorgung (Nah-
rungsmittel) gefördert. Mit 
weiteren 5000,- € konnte 
die hygienische Situation 
durch den Bau eines 70m 
langen Abwasserkanals,  

eines Toilettenhauses und 

eines Küchenhauses in 
zwei der neun St. Josef-
Heime verbessert werden.  
 
Sommeraktion 2012: 
„Benachteiligte Kinder und 
Jugendliche in der Region 
Bad Bramstedt“ 
Einmal richtig Kind sein! 
Vielen Kindern und 
Jugendlichen in Deutsch-
land ist dies oft verwehrt. 
Diesem Gedanken folgend 
hat die Kinderstiftung Nord-
stern die „Sommeraktion 
2012“ den benachteiligten 
Kindern und Jugendlichen 
der Region Bad Bramstedt 
gewidmet. 
Am Ende der Aktion wur-
den jeweils 2000,- € für das 
Young Carers Projekt und  

das Heilpädagogische 
Kinderheim am Ochsen-
weg zur Verfügung gestellt. 

 
 
Akuelles Förderprojekt: 
2012 /2013  
„Indien – Kinder leprabe- 
troffener Eltern“ 
Kinder leprabetroffener 
Eltern, leben mit ihren 
Eltern am Rande der 
Gesellschaft. In den Lepra-
dörfern herrscht bittere 
Armut. Es fehlt oft am aller 

 

Notwendigsten: Schul-
bildung, eine feste Hütte, 
die vor dem Monsunregen 
schützt, Hygiene und  

Strom. Alexandra und 
Frank Schmitz aus Bam-
berg leisten mit ihrem 
Friendcircle Worldhelp e.V. 
direkte Hilfe vor Ort. 
Bis zum Sommer 2013 
möchte die Kinderstiftung 
Nordstern die Arbeit in den 
Lepradörfern unterstützen. 

Gemeinsam haben wir 
Maßnahmen beschlossen, 
die in Abhängigkeit zu den 
finanziellen Möglichkeiten 
umgesetzt werden sollen. 
So bleibt keine Maßnahme 
unvollendet.  
Schulutensilien – Schul-
uniform, Bücher, Stifte, 
Seife zum Waschen, u.a.. 
Unterrichtsraum – feste 
Wände, ein dichtes Dach. 
Nachhilfelehrer/in – eine 
Anstellung für mindestens 
ein Jahr. Da keine grund- 


